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Viertes H a u p t st ü ck.

N a t n r e r z e ii g i, i s s e.

§. 1.
. Das Mineralreich.

Da die Mineralien Deutschlands oben bei der geognostischen Ueber¬
sicht zS. 155 ii. ff.) bereits genannt sind; mag die beiliegende Znsammen-
stellnng nach Ländern und Landschaften hier um U) mehr genügen, als bei
den einzelnen Ländern, weiter unten, das Uebrige angegeben ift.

§. 2.
Pflanzenreich.

Die Vegetation von Deutschland zeigt im Vergleich mit den Ländern
anderer Zonen manches Eigenthümliche; weit mehr als daS Thier an den
Boden gefesselt, und allen Einflüssen der Atmossäre und deS Klimas blos
gegeben, mußte die Pflanzenwelt noch in weit höherem Grade den Stem¬
pel der gemäßigten Zone, das Gepräge der mittelmäßigen und niedlichen
Gestaltung, der angenehmen, vom brennend«;» Scharlachroth und matten

Weiß gleich weit entfernten Färbung, in Purpurroth, Blau und Gelb, so
wie in zierlicher Bildung aufgedrückt erhalten. Zwar erhebt kein Palmen¬
hain seine stolzen Wipfel über unsere Häupter, weder Lorbeeren noch Oran¬
genbäume schmücken mit ihrem dunkelgrünen, gewürzreichen Laube und
mit goldenen Früchten unsere Haine, weder Pinien noch Zedern neigen
sich vor dein Sturme auf unseren Höhen, dagegen brennt auch kein ver¬
sengender Südwind den grünenden Wiesenteppich unserer Gründe aus,
kein senkrechter Sonnenstrahl macht das frische Grün unserer Lanbhvlzer
verwelken, und noch der Spätsommer ist an Blumen so reich wie an
Früchten. Statt der stolzen Palme reiht sich in unseren Gebirgsforsten
die schlanke Edeltanne (Pinus abies Du Roi) mit ihren qnirlsörmig ge¬
stellten Aesten und ewiggrünen Wipfeln Stamm an Stamm, als müßte
sie das Gewölbe des Himmels tragen; wo diese fehlt, da tritt die nicht
minder schlanke Nothtanne (Pinus picea Du Roi) an ihre Stelle, und
auf den steilsten Gebirgshöhen breitet, statt der Zeder des Libanons und
der Pinie Italiens, die Föhre (Pinus sylvestris L.) ihre Arme ans, und
gewährt Schirm und Schatten mit ihren dunkelgrünen und zarten Nadel-
blältern. Die Eiche (Quercus Robur und pedunculata L.) wie alt¬
deutsche Kraft und Treue ihre hohen Wipfel und starken Arme weit gen
Himmel erhebend und ausbreitend, und nicht minder kräftig im Schooße


